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Amtlicher Theil.
^ V l . k. k. Apostolische Majestät hal'cn mit Aller»
höchster Enlschlicßnng vom 20. Ju l i d. I , den Pf .n-
ler voll ^ucino und Schnlbczirksanfseycr Franz G a l l i
zuni SubdiakoN''l > DomDcrru a» dem Kalbedralkapi'
lel von Eonio allergnä^igst zu ernennen gevubt.

K u n d m a ch u u g.

Von dem k. k. stcicrm. käliit. l ra in. Oberlandes»
Gerichte wird bekannt gemacht. dak der von I? r ia
nach ^'iltai übcrscyte Notar Johann T e r p i n ange.
wiesen wurde, seine Nolarsstellc i „ ^'illai au» l.'iicn
Allgusl l8.'»8 anzulrcteu.

Graz am l l l . Ju l i l8 : !8.

Nichtamtlicher Theil.
i t n i b a c l , , 2. Allgust.

Am vcrftosscueu Samstag wlirdc der Schluß
des Schuljahres l8^7^ i t t durch cin sclcnncs Hochanil
in dcr hiesigen Domkirchc >icfeiert. welcher Feier dir
Pnilnieiwcrlhcilül,^ an dic Schülcr des Gymnasiuniö
sowohl .ils au dic der Untcrrs.ilschulc in deu Räu-
mci, oer SchieMä'tte folgte. Die vorliegenden Schul»
berichte und Pw^raüüne driu^cn nel'cn dm staiisli.
schcu und aüdercn Angaben, daS Progr.nnm deö
Gymiiasiiiin^ eine Philol^ischc Arl'cit nl'er Gcdl^'t l .
Vüch ^ des Homz, vom Lehrer Hercn Adolf We ichsel-
M a I, l , ; das dcr Uulnrcalschillc r i ln i , Aufsaß ül'er
„Schule »üd >'cl'eu. iuolicsouocre Realschule uiio ^c-
lverliliches i/l-beu" vo,n pil 'v. Dirrktor Hcriu Mlch>,el
P e t c r u c l . in loelchel» i r r V^rfasftr die Extsleyiiü^
der Nc.ilschnkn anö der ^f t 'gc l lv Il'>!il,i!Ulsscn,chai'
lcn skizzirl. ihre Nül)I,chüit darlegt ui,d der 'Anfichl
Icncr init Enlschi^li idcit cii igc^einn,!. i?tt da mei-
neu, das Sluoi iü! ! dcr Nalurwisscni'chnsicn fiihrc
zum Maler!'aIli<lNl!l«. Dcm Ali^ipruchc dcö gcchrlcn
Herrn Verfassers: „D ie gegenwärtigen Nlalschulcu ha,
bcn nicht clwa olos! den Zwcck, dll l jnugsii Mcnfchcu
nur zur Ernwglichung cincr gründlichen Erlernung
irgend eines l'nrgellichen Oewerl'eS ci'liprechlud vor>
zulxlocn, sondern vor )Mem iun zu ciuein siülich reli-
giöirn uerftandigc!, und llugcn Manne zu eiziedeu,
welcher dereinst nicht mir als geschickter Gcschäflü'
mann, sondern vorzüglich auch alö ein nlljellig gclul«
deter rechtschaffener Mau» die ihm l,l dcr mei'.schli'
chen Gesellschaft zu Theil gewordene Slc l lung mil
Ehren bchanptcn f o i l " lt>mmc>, wil- aus vollem Her
zcn l'ei.

W i r enlnebniln ^c» Berichten nun noch Fol>
gendeö: Unter 10 wirklichlu Gehler,, ,l,id ü Supple»,
ten geiwsseii am Gymnasium Klitt Schüler Un^
tcrrlcltt. darunter Pfande» sich ^20 Slooencn. 112
Dcnlschc. 2 I l a l i e "e r . 1 Araber. Davon lraien 20
ans, so daß also tt^'l verl'liedcn. i i l mehr als in,
Schuljahre zuvor. An Slipcndicu wurden iu Sum>
Ma .^liii« fi. /j8 fr. v c l a u ^ l ' t . luol'ei die Frcil'elr
u. Eodslli'sche St i f tung lint 24 ft. „no Dl^ «Hug,'!,
»nanu'sche Sü'ftnug mit 18 fi. DaS 1tt4<> vom l'och-
würdigsten Fürstbischöfe von i'aibach, A n t o n Ä l o i o
l̂U o l f. gegründete .Nonvil't „'Alo,slull!im" zähllc am

Schluss«' des Schuljalneö 47 Zöglinge. D?r mit ) , l '
ginn dri< Schuljahres 18<'i6-l)l) gegrüüdlte Uulerslü^
^ingsfond für dülfligc und wnrl ige Schüler beträgt
»ach Abzug der AllSgal's,, <;2:j fi, 40 V, fi. — was
lür die furze Zeit des (5i,lstel)cn5 ein recht hübsches
Nesiiüat ist. ?luch i» dkscm Schu!jal»re genossen a i l ln ,
gesi,telc Schüler reichliche Ilxü'rstüpiingeu soiuol)! >m
Dil ' ;esau. Prifstelhansc a!s in den Koüvcllte» der
l'. I'. l ' l ' . Flliuzi^kalttr nnl) w. w. FF. l l lsul inerin' !
>'sli; deßglcichcn bei vielen Privalfamil ieu,

Der Bestand drr OyiU!ia>1al<,'il>liolh.-k am Ende
d,s Schuljabres stelNe sich mit <j.̂ 3 Witken in «54
Panl-en :c. l 'eraus, eü< hat also elne V.-lmchrung um j
-'<> Welle slatla/flmden. Auperdcm etDi<lt diesell'c l
Oescheiisc von Werke» . Karts,, :e, : von dem bol"-n k. f. >.
lllü.rrichtsministerium, von der k.'k. geologischen Reiche. >

anstalt. von der s. k. Zentralkommission znr Erfor«
schung lino Erhaltung der Valldcnkmale, soivic von
vielcn Lehrern und Privalen.

Von l 8 Abil!,rienlcn im Schuljahre 18.'i7, wel>
chc das Zei'güiö der .^'eife für d>c Uniocrsilät erhil l '
ien, entsprachen drei mit Auszeichnung.

Die mit Prämien bedachieu Schüler si,id: V l l l .
Klasse: Pogalschnig aus 5^r.uul'iirg; Ultschar aus
S t e i n ' In ' l i l la auS Naflas, V l l . Klasse: Knlawi ;
aus Maichau. Mlakar aus Laibach. F^Iinar ans Neu.
markll. V l . Klasse: Sianoni f auö ^ick. i,'eskoa'l^
aus Hotederschiz. Smrelar aus l.'all,ach. V. ^'olrizh
a:is Eisnern . iNll i , ans küchelödorf. ^ukanz aus Kom>
mcuda bei Siei», >V. Iaklizh ans ^^schiz, I^'kel
auö ^engenfcld. tt>"ck aus S.nisenstli». 111. Donschan
ans Vrcsniz, Kummer aus Krain^'urg. ^evilschüil
aus Kollinl^. ll.i>. Tomschizb aus Alttnmarkt, Prel l ,
»er aus^ 'a iba^, Verbitsch ans O. Hruschza. ll.!». Stare
auö Maiinsbl l lg. Slcmbou aus Tomatschou b.i Vailiach,
Pog'ilschnig aus Klainl 'urg. i.l>. Sch.ngar ans Ne»
tetsche bei ^ael, Pogorelz aus ^ail'ach, Artel aus
Vresniz. I.I>. Nschc»!lschuik aus Pöl laud, Kopitar aus
^,'aibach, Iarz aus Zwischenwässern.

Dcr Unl'rrichl an ccr Unierrcalschulc wlirdc von
!) Llhrern an 169 cmgelreleue Schüler (114 Slaven.
46 Deulsche, !) I l a l i e , i l l ) ertheilt, von denen abcr
wädrcnd des Jahres 28 auslralcn, mithin nur 14l
verblieben. Ans riner numerischc» Nelursicht dcr Schü»
lcr. welche scit dcm sech^jahligen Bestehen del Unlrr-
rcalschulc dicjclbc baucht l . ' ^^n. elscyc» lv i r , 5.,t> oei
Älsuch im Jahre 1«64 an, ställllkn war , ,<ami,ch
181 Schüler, im lcßirr>ft^!sc'llN Schülj.'hic sich dayer
als vl lmladclt ycloü^i l l l l l . T'cr Giuud d«für ist woyl
in cem ul'iiucyrleu Besuche deü Gymnasiums zu slü»
oc». Au Schulg.ld g!n^!'n lU^ilj ft. c>u, voll w»I.
chcr Snuüuc die Hälfic ocm Sll'diei'soncc. die au<
oerc aber »cbst den Ausuaymöialc» lcm ^'ola,fondc
zufal i i , so daß ric Summe dcr ganzen (5li>naymr dcs
^tcalichnlfondö ^22!) fi. 17 ' / , sr. l 'clrug, milyi» gleich
ocn Ausgaben war. Präu,!,» erhielte!,: «ll. Htiasse:
H ind Maihlas miö Golljchec, G^llc ViNor ans
Hrcndcnlyal. l l . blasse: Urbanlschüsch Franz auü
Treffen, zNcn Fcrbinand aus Gonichcc. Suppan»
tjchllsch Robert auS ^aibach. l . blasse: Franzel S>r>
phan ans Neifuiz. Flr.ijchoviz Anton aus Zirtni i),
Hauch Wenoclin ans ^aibach.

Dcm Bleichte üoer oic Gewcrblschulc für Hand«
ll'erker und Zuoujlricile ellinchuleu lv i r : Für den
Zeichnungöunterrichi yabeil sich I^i'i Schüicr gcmcldcl.
und zwar 2A Glicl len und 104 ^ehrjnngcn, daruu<
tcr ^^ Tischler. 17 Schlosser, l l Mmner , 0 Zlin-
mcrlcntc. '! Gürt ler , 4 (^oloarbcilcr, 4- Tapezircr
uud Sat t le r , 4 Steinmepc, li Handschuhmacher. A
Schuhmacher; dic übrigen gehörttn zn nndcrcn Gc-
ivcrbcn. a l s : Uhrmacher, Drechslcr. Bildhauer und
Vcrgoldcr :c. Dcr Vesllch sa«n bei dcnj/mgcn. die
dazu verpfiichtct sind: als recht ftei^ig be^eichuet wcr
den; jene abcr, die diesen Unterricht frciiv'Ilig zu bc>
suchcu anfingen, iu^bcsondcre die Gesellen, lMen sich
in den Soiumernioualcn slalk vclminl'crt. Für die
»alurivisssnschaftliche Abtheiluug siud 4lj Vcyrlinge.
aber uur zwci Gesellen, elngeslDlieben worden. Untn
den Lehrlinge» waren l l ) Vnchdrnckcr. 7 Schlosser,
.'i Tischler, ' l 'Buchbinder, die übrigen gehörten z>
verschikdeue» Gewerben. Auch hier war dcr B>snch
mit Allsnahmc einiger, recht besriediglnd. Die Be
nierlung, daß die Herren Meisler ei» lcbhafttrcc
Inleiesse an den Tag legen möchten als bisher; »äm
nch dadurch, daß sie si.1> u'enigslens zeitweise, wenn
auch des Jal'res nur Ein M a l . wa,? an Sonn» nnc
Feieltagoi sehr leicht ll'Nl.lich. slkiu'dilje" möcht.», l'b
l l„e Vehllinge auch e»lspllch>n o<cr »'cht, sch""< »«'̂
s<hr a,n Plaße zu sei«.

Qos te r re i ch.
W i e n , 1. August. Se. ,. k. ^ p ' ü ' ' ' ^ ' ^ ^

.-stät habeu .„ i t Al lerhöMem H ' ' " ^ " " " " ' ' " . ^ , „ .
. . . . g , ... I n l i , die A.stösnng d.r M " , " ' c ' ^ ^
,'agnie mit Beendign», des ^ ,cnn 'a . .^c' ^ ' ^ '
e / dauu dic Vermin^runa d>5 i-ta»c"S de, ^og

linge der Marine «Akademie von 80 auf 60 Zöglinge,
endlich die Nebersttdlung dieser Akadeniie von Finme
iiach T r i e st Allerhöchst zn befehlen gcrnht. Dem
«Eco di Fiumc" zn Folge, wird dieselbe gleichzeitig
reorgamin't. nnd es sollen unter An^erm nur die er«
sten drei Klass,u. am ^'a,'de, die vierte aber am Bord
eines k. k. .^rilgsschiffes unl<rrich!et werden.

— Se. s. k. Apostol. Majestät haben mit Aller»
böchsiem Handschreiben von, 20. I n l i d. I . die Auf»
lassung der Umwallungcn nller jcner S k n l e in der
^oinbardie nnd im Vcnelianischrn. welche nicht mi!i>
»arische Festungen sind, anzubtschls» und damit auch
auzuorducn gerul't. daß die ans der BennNung die.
sir Nmwalluügen für andere öffentliche Zwecke oder
ans Bcsil). Titeln sich allenfalls ergebenden Anständc
in, behördlichen Wege auszugleichen sind.

— Ihre Majclläien der Kaiser F e r d i n a n d
und die Kaiserin M a r i a A u n a haben zum Vcr>
glö>)elung^bau des uuler der Teilung dcr M.n'ienbrü'
ser stel'endcn Waiseickiiabcn - Institutes „Pau l inum"
in G r a z einen Vctrag von 10l)0 Onlden zn spcn°
den geruhi.

— Se. k. .Hoheit der durchlanchügste Herr Erz»
herzog Generalgonverncur F e r d i n a n d M a r l'aben
cincn Untcrslüßnngsbeilrag von li(!0 ft. und Ihre l.
Hoheit die durchlanchtigstc Flan Erzherzogin (5Hnr»
l o l l e von 400 fi. für den Van einer griechisch-
orienlauschen Kalhedralkirchc in Hermanustadt gnädig
gcivldniel.

— M i l Beziehung auf veu El la l i des l). f. f.
Finsnizminlslcriumü vom l . Juni d. I . wuirsn die
^'iserllchci! Gold» uud Silber'Elmösnngö- und Münz»
änitcr angewiesen, bci dcr l>l ^lür»'«, EiiUösnn.!. dcr
dlö li»,chlicßlich dcs Jahres 1830 ausgeprägten ln«
ländlichen Silocrmünzen gegen Münzen der östeliei'
chl>chlil 'Aiayrnng oder gegln sogeuanule ^evaütlüer
T h a k l . als Anölilüiizung^lostcu' Vergiünng außer
dcm laufmäßlgcu Schlagsaß ui>r die Problgebüyren
von den Pa i l l t t l l ctnzuyebcn. Schliregcdühicn oder
lonsligc audllr Abzüge findeu bei der Emlöiung dcö
o.zllchnclcn lalstllicheu MünzguicS l,,chl Stat t .

— Dcr l . l. geologisch.» Reichstnslall ist eine
Senonng von den vcljchiedcnen, alls dein Karste vor>
lommcuocu Marmorgl,t!u»g!li theils in rohem Zu»
llai.de, l!>>c>ls schon gcschliffcn, mit der Bute znge«
loiunicu, diese Probl» dem Eomilc' rcr Voliolirche
vorzulegen, welches zu uulcriuchlu häitc, ob diese
M.nmonnleu zuln Bau der Mä re u. j . w. zn ver»
ivcuccu wärcn. Es lag dabcl auch cer Gedanke zu
Giuüdc, dc»ß, da dle Saminlungell aus aUcn Pro«
omzcn glfiosjcn, jede dtlselveu auch durch ein slcht»
darrs Zechen in den hliügcn Iiäuiueu verlreten s,in

soillc.
— Nach cincm Schreiben des l'. Josef Ucbcr.

linger auö Pent <!<lo. E»tro di Pesco 10. Ma i , das
rer «B. f. T . " bringt, >st dem berüchiigten Baron
Schül). als er nach Lima kam. von rcmscll'eu Mi»
niste,, mit dein er wegen dcr AnSmanDerer konlra»
bi i l hatie. dcr Konirakt anunlliit worcen, weil er
mit den beulen undns pal t ine. als er von ocr pc>
ruanischrn 3ieg!cru»g beauftragt war. Er lättc die
^entc von lbren, Heim.usorle an verpfiegen uni» den«
selben lein G'Id in Aütll'erpen absoibern solttn. Schuh
dra l le bei der (.'oll,' »ljil-rm» eine Klage gegen «"eil
Mliiülcr cin. — Die ,̂»gc der Droler Allswanderer
wiro noch immer alS eine trostlose g'schild.it. Die
Regierung lältt es zwar an U^sistnpnog nichl fcblrn.
allein dcr Transport der i'.l,euömi't.l „ach der Kol l "
»ic ii'l s^l'l schwielig, nni' ül'en>i<^ w,ie- dic Halsic
von dlli, Gel'lssitcn !,ntslwes,S uestl'l'ir,!.

T r , e sl. 3 l . Ju l i . M " ec». l " " l r al'.,e.,a>i'
^nen ^!!ovoo0".pler b.'l sich rer Ohefg'olo., d<r f. l .
'i<-c'lc'.,i!ch,n i1i.'!ch^a„st„lt, Heir Bcsge.uh ^,poold.
„ach D^nmlie» l lü.^f t ixf f l . >ro er mebrere )^ochen
ociiveilen nno wists^sch.lfuichl' Foischnngeu anstellen
il ino, d<c er anch nach Montenegro auöznoemlku ge»
ocnst. (Tlicslcr Z )

Deutschland.
V e r l i u . 27. In l i . Die prenbnchr Mannr soll

nnch »och in dieftm Jahre um cin Sch.ss'weilcr vcr>
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mcdr t werden. —̂  D i e türkische N e g i r n n g . wclchc be^
kanntlich schon znr Zeit der R.'gieniu.i le^ reislcrbene»
König? Fiiedri.1' Will'»'!», l l l . prelißischc Offiziere als
Inslruklorsn i'orcr Armee bcranzog, alich zn wieder^
bolten Malen ibre Ml l i tä is nach Prellßcn geschickt bat,
>im von dcn biesigeu taktischen Einrichtuugcu Kcnntniß
zn ncbllien, iv.ro iü diesem Ial>rc wierernm eine A>i°
zal'l Osfizieic »ach Schlesien sende», damit dicsc dcn
dort wä'lnend d,s Monats September stattfindenden
Kö»ige>Manövern beiwol'ncn. Einige andere tin fische
Offiziere wol'üe,! bereits seit mcbreren Monatci, dcn
Vortragen der hiesigen höbcrcn Militär-^ehraustalicn,
insbesondere den Vorlcsnngcn in dcr vereinigten 'Ar.
lillcrie- nnd Ingcinclir 'Schule bei. (Wr. Ztg.)

B r e m e n , l l0. Ju l i . Das Dampfschiff „Bre-
men" des norddelitscheu ^ loud, ist nach einer ganz
anßcroi deutlich raschen Fahrt '/on seiner ersten Reise
nach Ncwyork zurllckgclebrt. Es hat leytcrn Haf^n
am 17. I n l i nnl Mi t tag verlassen nnd war henlc
Morgen acht Ul,r anf der Weser. Das Dampfschiff
„Bremen" l>>>t somit die Reise, nach Abrechnung der
Zcitdiffereuz, in 12 Tageu 3 Stunden znrückgelegt
nnd einen bedeutenden Vorsprlinq uor oen Schiffen
gewonnen, die »lit ihm zu nngcfädr gleicher Zeit
von Nlwyo ik abgingen. Die „Borussia" brauchte
allein bis Eoires !2 Tage nnd 19 Stunden, die
„Ei ty of Washington", ebenfalls ain 17. Ju l i von
N'eivyork gesegelt. erreichte i.'ivcipool gestcr». Der
norddcuischc ^loyd kann nur Recht anf den Erfolg,
den setu erstes lrancatlanisches Dampfschiff errungen,
stolz sein.

Italienische Staaten.
Esi t der Beilegung dcr „Cagl ia r i " > Angelegen'

l'sit soll'N von Seiten mehrerer Machte in Neaps!
> lnerdings Schrille geschedcn sein. nm die regelmaßi.
gen Beziedungr» arischen Neapel. Frankieich nnd Eng-
!>n>0 lviederdl rznsti llen. England nnd Oesterreich sol
lc» der Regierung des Könige Ferdinand Not i i i ha»
l'c» zustellen Iass>n. in d^nen sie ilm ermadoen. eine
Ainncilic zn gewäbren n>,d Mi"islcvi»m nnd Politik
zn äudeiü. Was die EnischlieLungen des Königs
l'etrifft. so sind dic darüber in Neapel verbreiteten
Gerüchte sebr versl^iedl». Man l'cbaupiet. er wollc
Reformen gewäl'ren nnd die Gefängnisse öffnen, fordere
aber zugleich Zeic. nin cs mit Würde zn thnu. und
damit es nicht scheine, als ob er einem answariigcn
Andringen »achgegcl'cn l'al'e.

' Alis R o m v. 24. I n l i wird a/mel let : Pro<
flssor Nardi nno der R.ktor dcr delttschen National-
kirchc Flier. wl,rdcn zn Auditoren dcr Rota ernannt.
Anch i»! Kirchenstaate wcrdcn Plooenieüzcn aus T r i -
polis uno Egyptl» znrückgeiuicse».

Frankreich.
P a r i s . 20. I n l i . Der Minister des Innern

l,at einigen Deportirten. die znr Ncttnng eines Schiffes,
welches Angcsichts ecr afrikanischcn Knste uon einem
l'efligc» Sl l l rme deimgesncht nnd mit dem Untergang
l'sdrol't wnrde. deigsiragen hattcn, znr V.Iolninug dil-.
fts Dienstes die Nnckkcl'r in il're Hcimat gestaltet nn^
die nl'er ste verhängte Strafe somit anfgedol'en. Der
„(ioi'stitnlionüe!" preist dicftn Akt dcr Mü^e.

P a r i s . Man schreibt ans C l , e r d n r g , 2 i j .
7>nli: Am 2^. I n l i Nachmittags wnrdc oie Neller.
stalnc Napoleon's l. glücklich anf daö Piedcslal ge<
stellt. Änf dem ganzen Wege. welchen die Statue
vom Vahndofe nach ibrcm Slandorlc am Hafen zn«
ri'lckznlegen blttle. waren S laats > nnd Priuatgedände
,nit 'dcr Nationalflagge geschmückt. Nimitleldar vor
Altt'stcllnng dcr Sla lnc wnrden eine Inschrift, Mc>
daillcn, Münzen nnd folgendes Protokoll in den So>
ckcl niedergelegt: „ I>n Ial've 18^8 den 7. der Re>
gierung Napoleon's l l ! . . e»richtcte dle Stadt Cber»
l'0-n'g dieses Denkmal znr ewigen Ebrc deö Anden»
kens des Kai'crs Ätapoleon l.. ihres Wol'Il l iätcrs,
Dlc Einwohner der S ta r t und der Gemeinden ces
Departements dc !a Marche. der S t a a t , die 3cna-
loren. Abgeordneten, dcr Gcneralratli nnd die Zioi l - ,
Mil i tär» nnd Flottendeamten trugen dnrch ihre Unter-
zeichnungen znr Errichtnng dieses Denkmals dcr Dank»

».'arkeit bei." „ ^ ,
..- Die Untcrsnchm'a in Vctrcsf der zu V a m l

sstien." entoeckien bomben wird eifrig betricl'en. Die
Geschosse. 28 an der Z.-l'I, waren gcfnllt nnd l'er.lt.
;u erplodiren. Die Schnldigen sl"d dießma! lanlcr
Zran^oscn. während deim Aü' i ' ta t vom 14. Zanncr
,mr Ausländer im Spiele ivarcu.

Belgien.
V r ü s s c l , 27, I n l i . Nachdem im Anfang''der

l'sntigcl! Sihnng Hr. Thx ' f ty seine gestcri, l)cg0"nene
Rede. deren Vewcisfül'rnng gegen das Projekt des
Kal'incts n»o anf Herstellnüg der großen Ringmaner
gerichtet war , geschlossen halte, ergriff Herr Rogier
da« W o r t , nm sich nno das Minislcrinm gegen den
vom Herrn ^oos ausgesprochenen Vorwnl f zn unwah-
ren. ma„ dal'e l'iell'als die Anforderungen, welche ma»
fnr die ^cN'eiliguiig lcr Sladt Antwerpen an der
Ausgadc rer allgemeinen Erweiterung im Auge hade.

^cnail formnli i t und so der Stadt niemals Gclegen«
)cit gegeben, sich in dicser reinen ^üianzfrage. ivelche
,ichlö?eslowenigcr eine Vel'siisfrage für er!t>re sei. cc>
^iüiüv an^znsplsche!,. Es kam l'ci diesem Anlassl- sn
iner Konoclsal,on zwischen Hcirn Loos nno dem Ml>

üistcr Fr«''rc. wol'ei !>.!et)terer so heftig wurde, daß dcr
Depniirtc von Antwerpen ih>n sagte: „ Ich werde
)hnen aii lworlen. Herr Minister, solialo Sic sich wer-
Den l ' i l i ihigt haben." Er crklälic znglcich anfs Nene.
l?aü die Sladt Antwerpen kcreil sei. mit Oeldopfern.
!)erln Höl?e die Negiernng nnr zu dcstininien habe.
'̂on den Gränel,! des Krieges nnd der Zerstörung,

ocnen das Regicrunassysten: sie aussetze, stch Ioszn>
kaufen. Der Rest der Sihnng ward durch einen Vor>
trag des Ncgicrnngökommissärs. Generals Renarc'.
ansgefüil i , welcher das Sy ' lcm der Regierung ins
^icht stellte und ver'heidigle.

Großbritannien.
L o n d o n . 28. Jul i . Konircadmiral Eodriüglon

ist zinil Eupcrintcnoenten der Werften uon Mal la
eiüauut ivoroen; eine Stelle, welche dmch die Veför-
doling les Vl^kAomirals Stopford uakant gewor>
'en iVlir.

Aomira! ^ord ̂ yons befindet sich in Por tsmouth;
cur ^iarschali Pelissnr hat seine Einladung. <>n VorD
des „ötoyal X l l ' l l i " nach Ehcrdourg zn gehen. an>
geuoinmen.

S i r Jod» Dean P a l i l . dessen Name als Theil»
hal'cr ter Vankftrma Dean. Paul nnd Siraham eine
so Uüglückllchc Vcrnhmtdeit e>langt hat, ist im Zelle»'
gefängniß uon Pcnlonville irrsinnig geworecn, nnd
dic Aerzte ei klären seinen Zustand fnr hoffnungslos.

P a r ! a m e u l s . V e r h a n o l u n g e n vom 2U.
Jul i . Daö Uutrrl'aus versanunelle sich heute um 12
Udr. Auron Rotl>schilc, i ra t . von .̂'oro I . Ri,sftll
und Mr , S . A. Smi td liegleiict. nntcr lantcm Zm'us
an den Ti.ch rcs Hauses, nm den Eid abzulegen. -
Mr . Warren lies »znr Ordnung" , wurde aber s.ll'sl
vom Sprecher zur Ordnnng gcwilsen. - - Als darauf
c>er Eleik oes Hauses dcm Varo» 3loll'schilo den E>d
abnehmen ivoll le. erklärte d!escr. er könne liicü mit
guten» Gewissen nicht in c>cr v0!geschr!ebe>,cn Weise
tl'un. — Der Sprecher befiehlt ihm, sich zurück^le«
hcn. Dieß geschieht und ^ord I . Nussell stellt die
Resolutiou. taß. c>a Baron Rothschild, als Jude. den
vorgeschriebenen Eio „icht leisten könne nnd da kraft
der nenrn Alle das Haus auf dcm Rcsolutiunswege
den Eid abändern dürfe, beschließe r s , oc>ß i>n v^v»
liegenden Falle die Worte anf den «wahren Eid ei-
nes Elr isten" weggelassen werden mögen. M r . War>
rcn spricht gegen die Resolution, »ach ihm Lord Ro<
lham u»d 0er Staatssekretär dcö I n n e r » , Mr . Wa!>
pole im selben Geiste. — Idnen antworten M r . For
uno Andere. M r . Warren besteht oaranf. daß al'ge-
slimml werde. Es geschieht nnd ^'ord John Rüssels
Resolniion wird mit (ii) gegen !i7 Stimme» ange«
nommcn. Worauf ^'ord Iobu Russell und Mr . Smi th
den Varon Rotuschild wieder in den Saa l holen.
Dieser sprich! einige Worte mit dem Eicrk. uud .̂'eß
tcrer kündigt a n . das edrcuwcribe Milgücd wünsche
oen Eid auf das alle Testament. <n dcr ihn an, ine!»
sten biurenoen Form abznlcgen. — Der Sprecher
erklärt, cs möge so geschehen. Das nene Mitglied
schwört mit bedecktem Haupte, schüttelt hleranf dem
Schaßkanzler dic Hand setzt sich unter lautem Pcisall
anf die linken Sci lc des Hauses.

Spanien.
Der Ministerpräsident meldet dcm Minister des

Innern ans V a l l a d o l i d . 2:l. J u l i . halb 8 Uhr
Abends:

«Ihre Majestäten und Hoheiten sind in dieser
Haupisladl angelangt, wo ganz Eastilicu zusammen-
geströmt scheint. Eben begeben sie sich unter heri l i '
chen Triumphbogen inmitten einer ungeheuren M'en>
schenmengc nach der Kathedrale-. Mau hört nnr G»
neu R u f : „Es lebe die Kön ig in ! "

Türkei.
,,I>n Dardanellen' Hospital — so schreibt das

„Journal dc Eonstautiuople," — befinden sich gegeu«
wärtig (i7 linkische Soldaten, welche die Treffen bei
Oradooo mitgemacht habe» uno am Bord zweier Schiffe
aus den Häfl'n von KIcck und Ragusc» zurückgebracht
ivorden sind. Sic waren theils Gefangene, lbcils anf dein
Schlachtfeldc vcrwnndet znrüclgclassci: worden; die
Erster» wurden von Montenegrinern wicocr losgelassen;
cen Andern ist es gelungen, das türkische Lager wieder
zu erreiche». Alle diese Glitte sind in der gräülichlle» Weise
uerslümmelt. M a n hat ihnen Ohre». Nase. ^,ppen.
Kinlimuskcl» abgeschuilteu. Einigen wlirden Fleisch,
scheiben ans den Wangen geschnitten, Anderen die
Füße und Handgelcnke », sin^- Wsj,> zslschmettert.
ivclche die Vornalüne von Ampnlalioucn nöthig ge>
macht b.-l."

Das „ I m i r n a l dc Comiantinoplc" crgedt sich
nun in längeren Vcttachinngcn über diese Grau.
samlci lcn. zicht eine ParaUcle zwischen solchcn bar-

barischen Handlingcn nnd der Skalpirwuth der Noth»
häute u„i> schli.ßi ,l,!t folgcndeu Worte» .-

„ M a n muß der V>bördc Dank dafür wissen, daö
sie jene unglückliche» Soldaten nicht i» das Spi ta l iü
Konstantiiiopel bringcn ließ. da d.'r schmerzliche Anblick
n»t>r der zahlreichen türkischen ^eoölkerllng Empsiii'
dllngen angereg! haben würde, welche mit der von
oer Regierung ohne Unt.rlaü verfolgten Aufgabe in,
Widmpruch stehen. Mehrere der Verslümmellen wer«
den jedoch hoffentlich genesen, z» ihren Familien lind
vielleicht sogar zu ihre» Regimentern zurückkehren.
Welche Empfindungen wi id ihr Anblick bei ihren Vcr>
wandten, Frenuden und Kameraden hervorrufen uno
wie wird dic Bevölkerung die anf eine raschere Aus»
mhruua, des Hat-Hnmayum abzielenden, uon der Re>
gierung ertheilten R'athschlägc deg Friedens nno der
Eintracht mit den Ebristen anfnehiucil? Wiro die
Un.ni6loschlichk.it des Hasfts. desftn Stempel die Mon«
lenegrincr in daü G, ficht dcr türkischen Soldalen gc<
zeichnet haben, nicht ein p^rmaueütes Mißt ru len bri
ocn Muse!,näl,nern crregcn müssen? U,,d wenn sie
erfahren werden, daö die Montcncgriner znm Lohn
für ihre Thaten noch vo» Enropa n»tcistüi)t nnd i>,
die Zal)! eer ziuilisirteil Staate,: zugelassen werden,
welchen Begriff werden sie sich dann von einer solchen
Zivili,at,on machen, nnd wie sollen sie zn dcn Refor-
men, durch welche man sie dcr Zivilisation näl'cr brin>
gen wll l , Zutrauen habe», wie mit ibrcr Sympalhie
die in diesem Sinne stalifinden^en Anstrengn».;«!! llncr
Regicrung uiüerstüßen 7"

— Privaikorrlsp^noenzen des «Osscrv. Tricst."
unü d.r „Tricster Z tg . " sowie daö „Journal oe Eon<
stanünoplc" melden übereiuslimmeno. dap die Ruhe
auf Ereta wieder völlig t'ergestclll ist. Ans Dscheddal)
erfahrt ma». daü bereits über 200 dlr Theilnahme
an dcr b.kaunte» Meyele, verdächtige I„diuiduei l oer<
baftet wurden. Eine schw,rc Vcra„twor!lichk.'it lastet
anf Nanlik Pascha, Geiielalgouverncur von Dschedd^^
der sich ohne Wissen uno Eilanliniß dcr Negl.rung
mit den ihm zn Gebote stehende':, an ^000 Mann
starken Trnppen nach Mekka begeben n»o den wich-
tigen Hafenort Dscheddah unter der Aufsicht eines
Aga nno 80 Mann irregulärer Truppen gelassen balle,
obwohl ibm die feindselige St immnng der Araber
gegen die Europäer bekannt scin nuiLlc.

V o n de r b o s n i s c h e » G r e n z e . 27. Ju l i ,
schreibt ma» d»r „ O . D. P." : Zi»vördcrst >nuß ich
ausdrücklich cüva>!c,!. daü cs nicht wahr ist. der
Aufstand »er N^jal) ocl>„c sich ubcr g>mz Vosnlen
aus. )Uie ich aus verläßlich,r Qliclje erfahre, l»e.
schränke sich oic Steucr > Rciui ln^ vielmehr nur auf
Türklsch'Kro.uie». Die Ebrisleu schlugen Anfangs die
Vegs ans dl'ni F I>)e; am 4 und >2. o. M , brachlcil
sie ihnen sogar bldenteiid«,' Schlappen bei. S ic be«
wegten sich alnr obne bestimmten Plan in drei abgc»
sondertcit Hansel, nnter d.r Aüfülüling der Haupt»
üngc Garac;. Kost>c uud Pcica, forderten die fried,
lichen Einwohner oer Dörfer , welche sie durchlogen,
zum Aüschlnssc anf und nähme» anch linkische Bauern
in il>re Reihe,, anf, um gegen die Besißcndcn einen
sozialen Vernichülügökrieg zn organistren. Mehcmct
Pascha von Bosna-Herai und Abbi Pascha von Mo«
star vereinigten idre Streilkraftc in Trawnik uno mar>
schirten nach Banjaluka. Von dort ans detachirten sie
drei Kolonnen nach N o w i . Dnbiha nnd Berbir. llno
ertheilten den bclrcffcnde» Kommandanlen den Befehl,
die Rajah znm Nicderlegrn der Waffe» zu zwingen
nnd ihr befestigtes Lagcr zn zerstören. Die E h r t e n
lshillen ibrcn Rücken an die österreichische Grenze.
Die Kämpfe mit dc» Begs bis znm 2 l . d. M . waren
so erbitterter Art, daü man gegcnscitig Hab nno Gut
zerstörte uno die Familien preisgab. Da nnn die
Christen, welche in dcr Stärke von 6000 (?) Mann
bei Tmklsch-Kostanizza il,r ^'ager alifgeschlagen hallen.
oe» Ermabnungen des lürkischcn Kaimakamö von Banja»
lnk>> zur Nicderl'gnng der Waffe» nicht Folgc leistol
wollte», so wurde sofort znr Zerstörung der Bcfesli>
guugcn »u!) zum A»se,na,,dersprengcn der Iusurgcnteu
geschriltcu.

Dcr Kampf dauerte mü gciinger Unterbrechung
am 2 l . uno 22. d. M . durch uolle 2« Stunden und
endete mit der gänzlichen Niederlage der N.ii"v'5.
Diejenigen, welche sich »ach Oesttncich retteten. wnr>
d.-n ivi die fiüdere» Flüchtli„ge zwar cnlwuffnet, alier
mil Alien, verpficgt. Die Vcrwnmeien fanoen' Auf.
»al'inc im Spüa l zu Petrinia. Der Aufstand in
Turlisch.Kloatieu ist daher als lmterbrückt zu bctiach.
lcn. Eö ,vird nu» die Aufgabe der türkischen Bcl'm«
dcn n„o der katholische» Gc„Uichkeit scin. die Gemü^
>l)er zn vl i iöhüen, oamit d>c so »oldwendigln R'cfor«
inen eine» empfänglichen Boden finden. Namentlich
?>c uorwi.'gcno voil Kalholikcn be,l,ol'nte Kraina lechzt
nach solchen Reformen, denn es ist leider nicht zn
längnr». daß die katholische Bevölkerung sich in cincm
l'esondlrs lranrigen Zustand oefiudcl. Dcr vcrdcrl>>
Iicheu Wirthschaft dcr Begs uno manelnr anderer Vor<
stchcr. die sich nnr zu sebr das Erprcssungssystem oer
Begs znm Muster genommen haben, 'mnß so rasch als
möglich ei» Eine gemacht wcnen.



«n»
Amerika.

N e l U ' A o v k . 1 ^ , Ju l i . ^ant Nachrichten aus
Washington hat dir Re,,icru!,g der Pcrcinigle» Slaateu
a!S Antwort auf die EinlaDung ocr blillschen Ncgic«
rung, sie mög»' einen Plan vorschlagen, um über dcn
Charakter verdächtiger Schiffe ins Klare zu komme»,
erklärt, sie kö,!ne sich kein Anskni'ftsmittcl denken, das
nicht größere Ilcbclständc im Gefolge haben würde,
als diejenigen, welche man zu vermeiden wünsche. Doch
sei sie bereit, etwaige Vorschläge der britischen Regie»
rung in Erwägung zu ziehen.

Vermischte Nachrichten.
Die arg geschlnäluc Krinoline hat sich rchabili»

t irt , da ihr OlwaS zu großem ^obc nachgewiesen wer-
den kaun. I n Par i s hat sich ciu Mädchen ans Lie-
bcsgrani ins Wasser gestürzt, aber alle ihre Bcmühun>
gen, »ntcrznsinlcn, blicdsil frnchtlos, da dic Kl inol inc,
die sie glücklichcrwcisc t r u g . sich einem Valto» gleich
aufblieS. u»o d.̂ s Maschen nl>,r den, Wasser biclt.
Mchrcrc jn»gc ^clitc. d>c in dcr ),'ähc w a r t » , zogr»
das Mädchen ganz unversehrt ans dem Wasscr. Ei»
ganz ähülichcr Fall crcigncic sich in Vayonne.

— I n der k. k. Hof- und Slaalsdrucklrci kömmi
ein none« Verfahren in Anwendung, womit Ablx l '
dnngcn im Wcgc der Pholograpbie nnmiticl l 'ar auj
dcn Ste in übertragen und sodann obnc w.iterc Vei»
lnlfe der Nadcl oder des Griffels lc rar l vervielfält ig!
wcrdcn können. daß sie d^s O l i g i na l mit größter
Ticue reproduziren.

— Am ^ct/.t?n Donnerstag h.it sich in dcr Pcsthe»
Gasfabrik ein bcklagenöwcrtbes Unglück zugclragrn,
Alg man in dem k lemm, vor dem Gasometer stehen
^e» H ä n s l e » eine ^cilnngsröhre einlegen lvolllc
Ilrömtc cinc l'sdeuiende Menge Gas aus . welches iü
dem klciuen Z i m m e r , dessen Fenster und Thür ge
schlössen wnren, dnrch eine klcmc dort l'reiincndc Gas
ftauimr c,>!̂ üüd>,'l i l 'ald lino dcr.nt crplcdirte, dl'i^
sechs Mcoschc» . daruoler ccr Ingcuieul Stc^hlnsob»,
beschädigt und inS Spi ta l gebracht wnrd l» . »nlet
diesen zwei mit lel'cnsgcfäl'ilichsn Vranrwundcn An
allcn nmstehendcn Gcbäudcn blieb kein Fenster aan'

- E i n e leichifcr.igc Wette, oie von zwei in»',
gcn Maunc,» ,u c,.,cm öffcn.lich.n Gartenlokal i „
Vcrl in kürzlich gc,chlos,cn wnr^e. hat einen trau .
A n f a n g genommen. Dcr E.»c v̂ o» » ,
""U'.ch ,.Is plöpl.ch ei» überans hef.igcr GcwM
" « ' " e. iur. ! , diescn. im Frc.cn siycn leibend !
z'M'.U'ten mw seine alsdann lo!al dn.chnäß.'c.«lcionng
U'lcdcr aus dem ^c,bc cbc.'falis sil)c»d >rock»eu lasse.'
zu wolle». Die Weite (...,. ciueu einzig.., Thale.)
wurde angenommen uni> — gcmmnie» ; der ju.i.ic
Thor hielt in der Tbat so gcgcn 3 Slui idcn al„>.
Nun liegt er am Ncrvenficbcr hoffnuiigsloö daroicocc!

— Liculcnant Iachmann in Königsberg ist wr>
gen des Duelles, in welchem er, wie s iner Zeit ge>
meldet, den Genera! von Plehwe erschoß, zn zwci
Jahren Fcstnng uenirlheill worden.

— Man bat in der Nabe Atbcns das Theater
des H>rodc6 Altikns völlig ansgegvabeu. Der ganze
Pan ist in römischen, S i y l an^g^'nhrt Das Pro«
s^eninm nnd die Marmorsiße si»d uon allem Schnlte
befreit. Wenigstens 12,000 Menschen fanden Play
in dem Theater. Iüugst entdeckte man nnlcr den
Trümmern eine m/innliche Slalnc von ziemlicher
Schönheit. Dcr Kopf und der rechte Arm f.hlteu.
doch wurde ersterer spä'ier gesnude»; das H.nn' war
vergoldet, die Äugenwilnperu gsmalt. und die I r , s
gefärbt.

— Der belgische Vildhancr Iebotte liat i» Vrüs>
srl daS kolossale Modell zu ci„cm Reitcrstaizdbildc
Karls des GroLcn nollendct. Dcr Kaiser sipt im vol<
len Kaislrornatc auf bmimenoem Nossc. Das mäch»
<l(ic Postament bat 4 Nischen, belebt dnrch die S la -
<l>cn, Pspm'ö von Barden. Pepin's von Heristal, K.nl
Martels und Pcpin's des Kleinen. Das Standbil i '
wird wahrscheinlich in gütlich anfg.-strlll werden. in
dem sich diese Provinz als das nächste Vatn land des
großen Kaisers rübmt. da er entweder in Hcristal.
oder noch wahrscheinlicher >» Inpi l lc bei ^üttiel» gebo>
'en ist.

— Vor uierzebn Tagen fanden die Torfmacher
in der Nabe von Wabn bei Kö ln . bei ibrer ,nnb'
same» Arbeit anf genannteni Bereiche einen Kahn.
lN'sl- welchem sich eine Moorschi,1>tc von ctw,i 7
^nß hoch ««-bildet balt.-. Der Kahn gebort gemäk
s incr Bauart dem gsiinl» Altcrtl'nmc a „ . Gr ist
ganz aus cinem Vaxmst.imme, einer Ei-che grzimmsrt.
ist 17 Fuß lang. 2 ' / , Fl.c; ,„eit l,„d hat in seüie,»
l'üilern Theil einen beqnemsn S iy , Vci dem Ain'f i".
den war dlrselbe mit seme,- offene» Seite nach unten
gekehrt und lag anf festem Klsibosien, Nimmt man
nnn an . daß die neben und ül'cr dem Kahns grlul.
dcte Torfschicht jährl,ch sin Achtel ZoU sub verm,!»!
l'Nl'f, so gebranchle sie zn der Höbe oder Ti , fc von
7 F>>P wenigstens «7? Jahre, N.'lüiüch fing al'ei
»nmitlell'ar nach einer vor Alters durch die Slea
il'clä's »ach drr Sage fr i l l ' , r l'li oligcn.',!»!!'»! i^,t

vorbei und bei München in dcn Nbein mündete, statt'
gehabten Flulh die Torfbilonng du,ch die Torfmoos'
pflanze noch nicht an. Das Wass r inußtc erst ver>
s t a m m l n u,!i über sich dic Mooo.cckc zu bilden, uno
bierzu gcbran hle eS noch cinc Reiht von Jahren.
Oic erwäbnie Fluth dürfte sonach mit dem Anfangr
oes N . Jahrhunderts zusammenfallen, und der Kahn
über ttliu Jahre alt sein.

— Seit achtzig Jahren hat sich die Verarbeitung
der Baumwolle in Enropa verdreihundertfacht; seit
t 8 l ö ist dieselbe scchözchnmal stärker geworden. Eng>
land uer.irbeiict allein zwei Drittel der ganzen (5m>
fnhr der Noh>'ZalimwoUc. und bedürfte ohne Maschi»
nen jetzt, um das Fabrikat zu erzeugen, nicht weniger
als !1l.A80.00U Menschen, also die gcsammte Vcuöl.
kerung von Frankreich, Oesterreich und Preußen. An
Dampfmaschinen hat Englands Vaumwoll > Industrie
««.000 Pfcrdckraft und !)1K0 Pferdekraft in hydrau»
lifchen Maschinen, die 20,000.000 Spindeln in Ae-
wsgui'g seßen und, nach Ar. igo, jährlich einen Fadcn
spinnen, der i i l n ia l gleich der Hnlfcrllung ocr Sonne
von dcr Erde. mttliin ^i lmal !^9 Mill ioncn Postmei
Icn oder nngefähr 2000 M i l l , ciescr Meilen laug ist.
Vom Jahre 1781 — 178.'i bclrug c>cr VaumwoUuer-
brauch »in 10.l-0!).000 P fund , die 18t t l—18K6 auf
711,^00.000 Pfund stiegen. und 186l) sogar allcin
auf 9i: j , t t00.000 Pfuno.

— Carstcn Niebuhr — bc rü lM durch scluc Nci,
scn. welche er während dcr Iabre 1701—1766 i»
dänischen Slaalsoicnjlcn dnrch Syr ien . Arabien n»d
(Kgypten machte — w.,r im Innern der arabischen
Wüllc Zl'Itgast iines alten Schciks nod traf dieseu
eines Tages bci einem beftigsn Zornauöl'ruch über

, cinc Sk lav in , die in einer Zcltcckc mit irgend einer
Arbeit beschäftigt >r»ar. Als dcr al!c Wüste,>fülsl

i schimpfend das Zelt verlassen hat. hört unser Rcijcn.
, d^r auf ein Mal ein >o nneriraiteics Wor t . das er
, g.n- nicht w . i ü . wie idm plötzlich gcschieht. „ D u ole
, Vu I I l l ba l t l r ! " (du altcr Poliere») ruft nämlich, da

dcr Alle fort ist. dic Sklavin. Man k.in» sich dln»
k l i i . welche wnnoirbare Wir?il,,g es bei ui'scrcin Nei>
sendcn bcrvorricf. im Zclic eines arabiscbcn Schciks
urplötzlich clu hcimischcs pl.UldcutschsS Schimpfwort
zn vernehmen. „ M i n beste Decrn (mci» liebes Mao-
chsn) wo bist du ber?" fragt auch er die ebenfalls
Hochlrslannte. und welche Antwort tönt ihm cnlge.
ge»? «l i t ^üdingworih im Laude Hadcl» !" Das arme
Mädchen war wirklich ans Nicbudr's Heimals^orfc.
Auf ciner Reise nach S m i n a m . wo es ein Vruoer
zn sich nehmen wollte, war lö diuch Scc:aubcr anö
Tul i is gefaogcn uuo »ach Ar.'l'ieu verkauft wordeu.
Dcr <illc Ni. l 'uhr pftcalc, so oft er die Gcschichie er>
zählte, zu licmcikcn : »ic in selncm ganzen Lcbcn habe
ein Wort so tief und üb^ivältigcnd seine Seele er>
gl'sfen. wie dieß einfache „Olc Vullerbalier!"

Kunst und Literatur.

chcnd Lchrl'..chc>r z» nziclcn. crsucht d'r G c,f «c...arb Pin in- f i .
' m l'>- zum ,̂ D.'zc.»dcr 1 « , ^ . Ma.n.sfrip.c. en.h.lt,»d cinc
!»,^0'qch>chlc Po lms , ci„c G.o^aphic «nd ^^ähluiigc,, von
t'M gotlg.,. i l l ,^!! iiiw ritt.'!llch.n lhatcn dcr polnischci, ^ lc ' .»,
Alks », ciucr lcichlUllst^i^lich.',, p ^ u l ^ c i , Sprache cil'^sfaßt.
z>lfm!N!!.l, zn less.», mn> vllspricht dcm :'lutor d.S l'cstül Manu-
,<>!Pt.c! 2<»<» fl, zu gcblil, mil der Bcdingi»^ j ' ^ c h . d̂ iß daS
^U>rt .I», Kl'! ',» dc^ Vnf.isscls i „ Druck c,llsgt wcrdc imo nn
^rüi ip lar nicht »ich^ >,lS <: si. lostln soll. D.'grgcil verpflicht.!
!>ch dcr g.n.nüttc H. i r Gl<n, jlilirlich 1>W (ircmplarc durch flinf
.Uchrc l),!!!',!^) .lü^l^Nlfl l l .

^ ^ l ,» Dr, .», Hiltcns./d ist s„lc Schl'»'' nbcr dcii Org>,^
!,!«»»!!) »!!d dic A!!.,.sttllt.ll bci dcn hohcn Äcmccbchöro.» , ^ . '
!!»»gs .P!. i f t- „lid Sllirtsl'm,ui!id>ü, crschi.nüi, u», den Ac-
, i ^ ! » dls M,!!la>-Sch.,„lUiSl!l>i>z cincn ,5"d»„ ^>ir Ori l i i t i runl,
zu l'ictc,,. D>,^ Äüchi.in ist <ius Zchrcil'papicr gcdruckt und fu«
!>ct »lit si'cirr Po!!<„s!,ld»Nli „u,- <!,« <̂

— Ei» in '.'!ntiqil<iriats^sch.^,,i, wuhl bcwandcrtcr Äcr l -
»cr Vilchh^ldlc^ Dr . Julius Fricdlcindcr, h«t nach zehnjähü'
^cn ^cuiuhun^ > tin Mit tc l fnr dic ̂ t>prod,>sti>,'!l Il'sibarcr Driickc
nitd.ctt. Schon bcr «.irfindcl dcs Stliudrucks, Sluucilldcr. und
sl,l',l dir b.ruhmtc Physilcr ^aradciy l'i»,lil)t.,l sich vcrgcl'cuS. dcr
'̂ «isslüschaf, d.n hochw,ch!>,,.„ Dicnst z» lcistcn; dir von Fi i .d-
länd.r angewand c Mcthodc >>< cüifach u»d wcuig lostspielig,
^iachdci» dcr lliäligc Ash.r d.n, ^crl incr Äuchh „dcl dci, W>>i
gczcigt h>itlc, wic ^N'iüuvcich ,iu wohll'ig'inistrtcs Änliqluiriats-
„cschäft wcrdc» lann. ^cschicht ül bicscr N'chtuu., scll ciniqcn
Iahr .n l̂ ci »ns schr vicl, „»d zwar »nist dnrch ,n,dcn, dic im
AuffindlN nnrlhvoll.r Scllcnlicilcn »inc uicrkwurdigc Spl,rkra>t
h.ibc» und rcichc Vcnti' dal̂ ci wcrds». (Hinc ncuc Epoche hat >»><:
bcsundcrc >>lr dic allslavischc i'itcratu'' l»<^o»ncn. nnd hoffc» dic
HliN'islü, vicl von dcr ^roßmuih Kaizcrs Nl^andcr l l , , dcr di?
Al'flcht hal'cn soll, von ocn 4<»».00<> Bänden slamschcr Druck"

schriften, die von Warschnu nnch S t . Petersburg wandern muß»
ten, dcn ssrößcrcn Theil zurllckzugcben,

— Die Vrüffclcr Journale ssnd voll von bem ?obe eines
ncuen AildeS dcS Historienmalers Woutcrs, nämlich: .Leonardo
da Vinci auf cincm Viarfte in Florcuz", >vo der ^roßc Kunstler
allcn hicr zilin Verkausc cniSgcbotencu Ho'gcln dic Frciheit gibt,
Fcinhcit dcr F,ichnnng uud ein iibcrrcischcnd schönt Kolorit wird
an dcm Bilde bcsonvers gcpricscn, und es hat solchcs Alifscbc»
gemacht, daß sich der König dasselbe vorstcllcu licß. ehe ls nach
Antwerpen zur großen Ausstellung abging. Die Antwerpener Aus-
stellung wird schr bedeutend werben.

Todesfall.
Den I I . Jul i ^rüh ist Dr, Ioftph M u c z k o w S l i . V i -

bliothcfar dcr Iaa.icllonischcn Bibliothek, Professor dcr Biblio-
graphie an dcr hicsigln Universität und Mitglied der Krakauer
(Oclehrten-Ocscllschaft. als er eben in der Kathcdral'Kirche da-
mit beschäftigt war. eine Aufschrift zu notircn, vom Schlage, ge-
rührt worden uud sofort verschieden. Die Wissenschaft verliert
an dem Verewigten eine» ihrer eifrigsten und vcrdienstttste« M i t -
arbeiter. (Kra l . Ztg.)

L o k a l e s .
Am verflossenen Freitag fand in dem Plioal 'Er»

ziebnngsinNilut für Madchen bci Fräulein ^«'opoldinc
Pelrilsch die Piüfung der seit einem Jahre erst be»
stehenden Nbtbeilung für Gesang S ta t t , in wacher
der Ebormeister des Maunerges.nlgoereiils >n der pbil»
h.nmoiuschen G>'seUsch.,ft. H rr N^wcl>. den Unler-
richt leitet. Die Resultate, welchc derselbe erziel! hat,
smd wob! erfreuliche zu nennen u,id sie bewiese», wie
oorlbcilhaft eine einfache kl^re Mcthode ist. nament'
lich für die trockene Theorie, mit der sich a/rne zu
bsschäfligen nicht gerade im weiblichen Charakter liegt.
Die Antworten der Mädchen waren so. daß man sah.
m> haltcn die Sache begriffen. u»d die Gesangsoor»
träge fielen rccht gnt ans. ^eßteres galt vorzüglich
v»n d?» Schülerin,>en der zwcitcn Abtheilnng. Eine
Arie ans der Schöpfung von Haydn und ein ziem»
lich schweres Duett vo» Mendelssohn wurdsn so mit
Vcriländniß u,'d G^schanut uorgctiagen. daß dadurch
nicht uur die Fortschiillc bezeugt, smidcrn anch den
Znhöreill ein wirklicher Genuß bsreitet wurde. W i r
gewänne» die Uebcrzeugnn^ daß Herr Nedwed jcdeu'
falls ri» tüchtiger Gcsa"gslehrer ist.

Telegramme.
T r i e f t . 1. August. AuS Nagusa wird mitge.

thcilt. daß. n.ichocm am 2l l . f in „cucr uube^sutl-nder
Ziilammcnslol! zwischen deu Montencgliucrn uiw Pod>
gol l^. iuci i l statt.i<fuud<'!l h<it. llunmcftr uollsonimeil
Nube bcrrfcht. Vcidc Theile babe» sich in ihr Gebiet
zurückgezogen.

G e n u a . 3 l . Ju l i . Dic a»S Mitgliedern des
Sladlraihcs und der Handelskammer beNel>e,ide Kom«
mission ^nr Förderung dcr ^ukmanlrr.Vahn hat zwei
Sü^nngcn gchalle».

P a r i s . 3 l . Ju l i . Dcr „ M o n i t r l n " enthält
eine Ziote über die Maßregclu geqcu dis Uebelthäter
in Dicheednh. England und Frc-nklsich seiei, mit der
T ü r l l i einig über die Ausfübrung dersllben.

L o n d o n , . ^ i . Ju l i . I n dcr gsstrigsn Sißnng
dcs Parlaments wurde ron ^!ord Stanley angezeigt,
daß der Offekiivslaud der britisch.indischen Armee sich
a»f circa 7ö.l)l1<) Ma»n belaufe und die Regierung
genügeud Mil le! bcslpc. die Kriel^kosten dicses Jahr
olme Anlebcu zu lragcni die Antoriiät dcr Kö"i , i i i l
werde balo ülurall wicder anerkannt sein. und oie
3icligiou der Eingebornen solle vollkommen geachtet
wcroen. — Die liidiiche B i l l i>̂  dnrchgsgangfn. —
Am nächsten Montag soll die letzte Sißnng ocs Par«
lameols staltfindcn.

Getreid - Durchschnitts - Preise
i» ^aibach am 3 l . Juli i«5!<,

Oi..Wi....crNte«c« j».".«"" '«Ut"
l li. kr. st. ! l r ^

W.i<c» 4 '/ 4 33'/.
,N.r» « 337. 2 ^i»'/.
H"'b'ruch< - " ^ '' 2"
Gcrste — — <« " - ' / .
Hirsc 2 >« ' ^ ' ^
Hcidcn - . « "^ / /
H.nr . . . , 1 " ' / . 2 .,'/.
,»U'UlUß ' " .< ^ j » / .

Meteorologische Beobachtungen in Laiöach^
^^^^^^^^—-——»»^»^»»»———————'»»^' '^^ ' ' ' ' ' ' '^ ' ' ' ' ' '^ '^ '^ "̂  ̂  ^ 3?!! t>c! schlag

^,,. >,,,, , l i',.ftt.>M"ia<»r ^ , „ t> W , t t c r ,. » g l»'«,.,', 24 S,u„c>,n in
^ ' " ,̂H,̂ nn, ^ . u n . ^ ^ ^ ^ ^ . . m , j ^ ' ! ^ . i Par.ftr l,...c..

-sl ^ I l i <i Hl," .!'<>>,. ^ 2 ^ . " ' ^ ! ! . ! ! « " ' ' I ̂  schwach / thcilw, l'cwolfl O . W
2 .. '.'/ch,n, ^ 2 ^ . « ' ' l l ̂  , " l '̂ VV »"lts!m l trul'c ^

«<» . " l " !̂ ^ - " ' ^ " ' i ^ <">' >iN'. ..'.tt.l.„ , thcilw.' l'ewolft

' '' 2 .. '».chm, . ' ^ X ! ' 1 , ' l - i " ^ V " ' ' " ' lm . j heiter '
'<>.,-'<<'?' ^< .̂'' «!» . . ,,^ .s ö ) ! - 7 " N ^ N ' ^ ^ bcwoitl " ^

^. .. 6 lll), Ä'.'n,, ' ' ^ ' . . ! / > « 5 ., windstill theilw. dcwöllt <» >,«
2 ,̂  Nch,», . ' ' " " Il.l,? , «W. schwach trübe

^. . .^. — - - ^ ' ^ ^.„..oera >n ^aibach. — V^annvortlicher Ncoakteur: iy. Naml'ertt
Druck nnp Verlag uon Hl»»«z " . Httelnmayr «^ H. Hl.„»oerg « ^ . . « ^ r , ; .



V ö r s e n b e r i ch t
«n», dcm ^l'cndl'lnüc der o'ücrr. kaiscrl, Wicncr Jo lun« .

W i e n . : ! 1 , J u l i . Mitt. ,„s l Ul,r,
^m Ganzen cinc wcuigcr bcschäftigtc! V^rft als qcstcrn, die

Stimmung gut, die Kursc ftst und zicmlich unverändert. —
Drviscn ginilgcnd vuthandcu.
Naii^iia! - :'l>l<el>l» z» 5 "/^ t-3 V, -̂ <3 ' / !
^!,l.hc,l v. I . ltt5l ,^. «. z>, 5,°/.. !»4 - l '4 ' / , '
^oml'. Ujruct. ?l»>,'l!N! zu 5"/„ 87 '/,—l'j<
Ota^toschuld^nschlcil'»»^!!, >̂l 5"/,, 8^ ' /<^82 ' / ,

dttto „ 4 ' / , " / , 72'/ . «72 ' / ,
dctto , .4 " / . . N5 '^ -< l5 ' / ,
dettu .. »"/« 4«' / . 50
dnto . . 2 ' / , " ^ 4 , ' / , _ ^ , ' / ^
d.tto „ ! ",., l »5 7. - " ! ' / ,

Gloq,inil)cr Ol'li^. ,», 3t»>fj>. „ 5"/, i»7
i>d>»l'Ul'g!'r dlttu b,ttll „ 5"/<> '-'6 —
Peslhcr detto dilto „ 4 " / « W
Mailänder detto dcttu „ ^ " / . «5
Gru»d.'!!t'..zDl'l!g. '. ' i . Oest. „ 5 "/« l»4 ' / , - 9^ ' / .

!>.tto ' Uiigmn „5"/« 82' / , -dl^
dltto Tcmcsch. Van., Kroat.

und Slav. ;>, 5 V» t>2 -«2 ' / .
dctto <>kili<i.n .. ^>7, « i .«2 >.
d.tto Sill'cnd. ., 5"/.. 8l ' ,—^2

d<ttl' d»'i' i ibr i^n .<t>l'»l. <>> i'»"/,. !<> d<>
Ä,n,il,'- Ql'!i.i>!!il'»cn ,̂ > ' i ' / , " ' . , «'4 -<!4 ' / ,
^'l'tt. <>e-'.'!»!.!,>>, v. ?'. '^<4 3<'8'3'>9

d.tio « l ^ ^ l ' 134'/ . - U N ' / .
dctto „ <l-<5'4 zn ^»"/. !»,!>'/, !<>!,'/,

^alizischc 'l!f>iüdl'li»i> z» ^ "« 7^-7!)
liloldl'ahn - Prior. - Oi'li,,, „ .'>"/, 88 ' / ,
^k'^!,il)»r dettr „ « "/.. ^2 «^
To».,» !^,!!,» !,ch.-O!>,i.!. ., :') 7., 5« 88 '/,
klcyd d.lt^ l>» Gi id, , ) . , . '>" / „ 5 5 , ^ « ' ^
^7, , P> î '<it.it>.' <Dl'!il;, d>r T!^,at»!-<,H>ft!!^!l>!,'

(^scllschast >̂i 27/, ,V!.,nl>? l'r. Elms I« ! ) ' / , >K>
'^l ! l ,ü der ^!>>lil'»>,!l'lmf i»li7 -!»<»«
>'»"„ Ps'N,dl'!,lsi d>v '),'>,t!r>!>i!l'ans

l-i>»o!Uit!ichc ><»0 —
dstto «ljährige '->5'/. ^«-'» 7,
dcltt' !«jäl,r!>^ '.»2'/^ —l<2'/,
dcttl' vl'rlu>il'arc <^!>'/^-_,,<>'/

Vl l i i . " d.r ^.'s!.-!!'. ^lcdil-Anst.lll 2:N) V.—2.'', » ' /
Prämie! - i?l,'ft dcttl' 1N2 7, — ! „ 2 ''/
Afti.n dcv ',^. ^<!>. ^,'s^»,vts-N>'.''. ll!> ~<IN ' /
5 " ^ Pnolitäts-Ol'li^itl!.'!!.!l dcr Wcslbah» W — ^ » ' / /
sltl i.n d r̂ Vi^rdla!,» 1«i5 7.

„ Ct>!,,t.',is.nl'.'^>!>l!sch<,!t z»
<̂»<» ssnnils .̂'18 7. - 2.'>8 ' .

^ „ .ssaisell»-<>il»V,l'>ts>-Blil>n zu
2«'<» !̂ . „,,l 5<» p<5t, Mn^l , !»! ! , , !<»<> " , »<»0 '/.

„ „ <2!^-Nl'!dds!,tschs ^'.rbiiiduusi^l' !>4 7 . - !<5
„ Tl,s!ß-V>U,n ^ ><,<»'/,,-<<»»'/,
„ ^^m!'. '^!^!lt, (äiscul^h» ' i^2 ̂ Z ^ ' ,

„ „ .Nms.-r, Fra»< 7'l'ses 'Dri.»l!'^l>» 1st'» ' / , —l!>4 X
,. Nossil^r-Vahn »nt Prior. ^NO—HN!
„ Tri>is>r Vl'ft l » ^ 7 . —>44

„ „ Dl'iia» ' ^>'>!,i'is«1,i!Vi.!l'rt>,''
^,s>!,,'!i>^'< «:!<» 5>̂ !7

„ Tl>».i!l ' L.i!»vnchissi>il!rt>.'-^sc > <>̂ i ̂  »0 l̂ 7.
,. de." z/<>',.'v :<"<> 355

der Pl'!»l,,!' K.tt.!!»,.<".s.!!ic!'^! .',',» W
., Wi.xcr T!.,!!»"!!!..tVs,.!!sch.'<! ^ - ^ «

'zlil,,!' Tv " , , (His.»!', l , Hmiff, l!» .20
s'.lso '/ ^„,is,< '»«noil! 2« ^0

«>i.l!'«z!, 40 ff. Lo>̂  7Ä'/, «<»
Ga,,n 4N . 4 2 ' / . - 4 ' i 7 .
Valffft 40 . :<l>7. 40
<5l.,n. 4" 38-38 ' / .
St. st'tnois 4N , 37 7.—3^
Vil'.dijMr.',^ 2<» . 2«' / . -27
Walpstein 20 . 2 N ' . - 2 7
KegllUich j<» , l 5 ,7 . l «

Telegraphischer Kurs -Bericht
dcr S taa t spdp t l r c vom 2. August I 8 0 8 .

Gtaat>üschuldverschrr!du,>g.„ . ^ np^ t . , l . in ̂ M , « i 3 4
dltto ^»S de,- ̂ i<itiona!-?l!,!<itif y, 5 „ in C M . ^3 5/8
dctto 4 «/2 „ „ 72 l» l «

Darlebe» mit VcrloslMss v. I . 18.!̂ >, ,i>r ,<»<» N, ,34^</4
., 1"5^. „ <00 ft. l<!!>3/4

Vrnndlnt!.-Obligat, u. Ni ld. Ocslcr. 04 l/,i
<^,!inden<!a>!»nq^-''-l'!igat!<'N!>,> von Ungarn, 82 !^4
H>»nd.»ll. iDb!i(,at. von Krl,'aticn, Slavrni l» u.

v̂ >» Tcnnser Banal ,,l 5 7 , 81 3/4
„ vo» ft'aliz»» «2 l / lN

„ „ Si ibcnbin^n tt!3^'<
Ba»f-?ltt,c» >'r. Siiick . . , . «<>7 «. in (^M.
Bank-Vfandlnicsc. auf «0 7,ahre fnr 100 ft. 92 !/2 si. i« ( z ^ .
Escc<!!>,'!^^ftil,i v>,'n Nicdcr-iDcsilrr^ich

fi,r 500 si. "l>'' ft- >» ^ M .
slkti.» d.r o,l,rr. K-.cdit - Nusl^t fl'V

Hand.'! »nd («.»'crbc ,» 20» ß. P>, S t . 2 !̂» Ü, i» lFM
M w ü der f f,^'»ii'. >'!l»rr.Staate,if'ü'al,!!-

g.s.üschast ^ l 200 «. , vl'l! .in.i^.ihlt 2^8 ft. in <5M,
mit ^.,t.!,<.U!<»„q — 6. in <^M,

Aktie»! dlr Misal'.th-Wcsll'ahi! zu 2'10 ft. 2l!0 l,4 s>, >" (^M
Nttic» d.v östc.r. Vrnau-Daiüpsschifffahrt

zn /,00 fi. (iw/ 535 ft. i» K M .
Prä»!ic»'Ll.'sl' dcr öst.rr. Kndit-Änstalt

pr. 100 fi. os!.rr. W ">2 >V8 si. u, (55'.',

Wechsel-Kurs mun 2. Hltgnst l858.
?l»qöl'.»ci, ftir loo fl. (»Nil.. Gnld. . «05 l/4 llso.
stranfsurt a. 2>.',, s"r <20 ft. südd. V. r -

nu.'wähs. im 24 !/2 st. ̂ »s!. O«,d . l tN '.l/4 3 Mrnal
Hamlurq. snr «<iO M.nk Vanfc', (Äuld. 77 1/8 2 Ml'!,^t,
Leipzig für 100 Thaler I>>! 2 Monat.
Livorno, für 300 Tl,staüischc k i rr , Gnld, l04 2 Mmiat.
^!o»d!.'!,, für ! Nnnb Ticr lüiq, (^iuld. . 10 <3 l/2 .'» ̂ >.l'!iat,
Morscill.-, für 30 ^ ^ranc. GiUo. . . »22 3/^ 2 Muoal.
Van«, fuv 300 Franc.'. ^n !d . . . . 12. l,8 2 M^nai
iUcncng. für -wo Oesicrr. ^irr, Guld. . l03 l/2 <>f. 2 Monat
Büf.n-cn. s«v ! (V.lid, ^ ! . i ^ , . 2«? !l l T S,s!>t
<iou,lant>»°p.l. jür l ^u ld . Para . . 473 31 T. Zicht
,,r. f, ^ ' l lw. Him.^TuIat.u, ><>i.,!u . 7 1 ^ 8
Krauln - - . . . . . l 4 6

E l so n l' li h n ' F „ h r li rd ll!l II g
v̂ 'il Nicn »ach Tricst.

Abfahrt Anku„ft
^ > . , ^ . ,̂ Uhr ! ?7tin. Uhr ! M in ,

Eilzua Nr. 2:
von W l e n Früh 5 ,s»
., G r a z Mit laa '?- 36
,. L>>il>Hch Al'eüds <' >7
in T r i e N Ätachts ^ — "

Personcnzug Nr. 4:
VOüWien Fsüll ^ ^" ^'

., « r a z Vtachm. 5 '̂ »
., L^ i l '> , ch Nachts ' ' "
>" 2 r i c s t Früh ' " '

Persunenzug N r . <»:
von W l c n Abends tt /,«
., G l a z Frül, 6 2
» i!aid>,ch Nachm. 2 9
in T l i e s t Abcnos — --- ^ 5>

Personenzug Nr. 3:
von T r i l l t Frül) 5 ;,1
.> Laibach Millac, , , 5,̂

Eilzug Nr. l :
00» Tr i !> >z Nachts > l >5
,, «a i l ' ach Früh 1̂ «
!» W i < " Nachm. — ^ 1 ^7

Personenzug Nr. 3:
von T r i e N . . . . . . Al'.üds 5 /15
,, l 'a ibach !)l,i<5ls i> , 5"
i n W l e , , ?l,,chm. — , — 5 ^»

Fahrpreise vl.n, W i e n uach T r i e f t :

Vei dcil gewöhnlichen Zügen l. Klasse 26 fl. l l) k>'.,

1l. Kl.issc l!) st. :ltt k>., l!I. Klasse l3 ft. ^ kr.

Vei de» Cllzilqen l. Klasse ^4 fl. 1 kr., l l . Klasse
23 fl. 33 tt.

Flüirpvcisc von Graz nach T r i e f t :
Vei den gewöhnlichen Zngen l. Klasse ^6 ft. 1<) kl.,

«l. Klasse 12 ft. « kr-, l l l . Klasse « st. li fr.
Vei den Mzngen l. Klasse 2 l fl. l kr., l l . Klasse

14 fl. 33 kr.

Fahrpreise uon Vaibach uach T r i e f t :

Äei den gewöhnlichen Zügen l. Klasse 6 fi. 30 t>.,

l l . Klasse 4 fl. K3 k>., l l l . Klasse 3 fi. l i i tr.

Vei de„ Vilzügen l. Klasse 8 fl. 27 kr., l l . Klasse
6 fl. k l kr.

2 l , l ; e i g e

der hicr lNlzielvommenen Fremden.

De„ l, '.'lugust !^,^8,

p!'. O l . N^>!^', s. k. Hofar,t, l")l! W,en, —

^>. ^ i l 0 ü Apfalll'li!, p»>iis. H.ul^tliiauli, '̂0ü (^ci^.

— Hr .')tagoja, t, r. (^iseübal),, - Erp^ ' i ios, lino —

>̂>r. Hei' ici l , ^»o^istials Be.nill»'!, voü ^,>i,^. - " <^l'.

>^p^l,!e,, ^a<,delö!ual!n, veit Maib in».

D . " 2 H>, v. i.'all!i,>, l-. k. ^,! i , istcl!^! )»ach,

ooli W<ell. — ^ r , Pizybyl^r,, k k, p.l's. Gubelüial-

Ra th , roll Giaz. — H l . Voxf , k. k. pens Ma>or, von

p^,,z — Hr. Schuld! ' , t. k. !i)al>l)^n,tc, lind

Hc. Piifitsch, HandelSluann, von Klagenfuic. — Hr.

D r Schilf l 'er, von Wi<n. — Hi-. Dr. Caioli, u>,d —

Hr Gi la rd in l , G^töb^'itz.'r, lli,d — Fr. Nc>tl), Guts-

besitze-l», con Tricst. — Fr. v. TcN'art, Gutöbeslherin,

»on Pal is .

Z. ^U7. <." Nr. 4^«?.
K o n k u r s

Eine Postamts Akzesjistenstelle letzter Klasse
ist im lomd.-Mnet, Postbezirke mit dem Ge-

halte jah l l :l<W st-, gegen Leistung einer Kau.

tion von cl<w fl-, zu besetzen.

Bewerber haben ihre gehörig dokumcntirteu

Gesuche unter Nachweisung der S t u d i e n , der

Sprachkenntnisse und der bisyer im Postsache

geleisteten Dienste, im um'gcschrlebenen W^ge

längstens bis l>j. August l«>'.^ vei der Ober-

Post - Direktion in Verona einzubringen.

K t. Post-Direktion Tuest : l l . I u l i ltt5tt.

Z. l 3 « « . ( l ) Nr. l N 2 ,

E d i k t

Vom k. k. Kr^i^g^richle Ncusiaoil wird hie-

mit bekannt gemacht: Es sri über Ansuchen des

,s>r>il Anton 3t!tt»r )̂. Zichc.oaii, ges,rn die

Flaü^ und Marie Kuhn'ichen Elben uno '.^el,offen,

mit B^'chttd vom '<i'». M a i l I . , Z. «7<l, >s>

s,e exekutive Fellbletnng d̂ .tz in Neustadt! ^«l)

Kon>kr. Nr. -ltt gelegencn, im fl'U)e>cn Grunc)-

buche der Tcadt ^ie,.stadcl ^,<l) R.kt. Nr. l5 t i

und l 5 7 uolkommenden, gerichtlich auf ttW si.

(H M , geschätzten Ha:<se6 sammt Gc>ttens ac-

.r'Uiget, 'nid zur Vo i nahme d.! selben die Tag

satz""gen auf d.n li- J u l i , l:t, Aiig^st u„d l ? ,

September l. I , je^smal V o r m i t t a g s ! U — ! 2

Uhr mit d.m Bemerktn a»l'c>aumt >v0rd>", daß

jeder Kcmflusti.ze uo>. dem Beginne der ^izita-

lion ein Vadilnn von .4Ml st (Z. M . zu Han-

den der öizitations Kommission erlegen, welches

für den Elstehcr l'iS znr Erfüllung der ^izita-

tionsuedinglUfse ^nl <!< ^<>l.!l,,<!n genommen, den

übrigen ^izilanlen aber nach qejchloffener Limita-

tion znrück gegeben, und daß die excquirte Rea-

lität bei der dritten Fcilbietung auch unter dem

Schahunqöwerthehintangegeden werden wi ld.

Der Grimdlxlchsextrakl und das Schatzüngs-

protokoll können in den Amtsstlmden cingcs.hm

werden,

Neostadtl am 25. Ma i ltt5,8.
Nr, l l l 2 .

Wird bemerkt, daß zur eisten Versteigerung

kein Kaustuttiqer elschienen ist.

K k. Krcisgericht Ne-lst,^tl «m 20. Ju l i lft.',8.

Z. l3,<̂ « (!)

Am alten Markt Haus-Nr. 47
ist im zweiten Stocke eine Wohnung, bestehend

m zwei geräumigen Zimmern mit der Aussicht

auf die Gaffe und einem Nebenzimmer für

einen oder zwei Herren, mit oder ohne Einrich-

tung z„ Michaeli l. I . zu uermiethen.

Das Nähere erfährt man bei dem Haus-
meister.

3, <^<), ( !)

Nächst der Elscnbahnstation Na-
kek, im Orte Maumh, in dem Hlluse
Nr. 3l), wcrden .̂  Bracke Hunde mW
ein kir^v Scklnallreh zum Verkaufe
an^ettagcn, niorüber das Nädere
dasclt)st'^u erfraqcil ist.

HaUmmn/s ^il lcn
Dies»'? lü'schäyb^ie Spezif ik, ! ! ! , , nur von lned!^'-

iiisch^n Krän ler , i ^isaninien^cs^hc, i j l <.'on allcn nn ' l t n -
!!>>ll»'n nnd gift igen > ? l M a n ^ e n fr»'! De>n ^, t l 's te»
Kinde oder der schwächsten Kanst i tnt io i , n»schadl,ch,
nnd zn gleicher Zcic eine Krankhei t in dein r>.l>nst!'sten
Körper schnell nnd geimsi verti lgend, ist eS ^anz sicher
in seinen Operationen und Wi i - f i ü i gen , inden» es d,e
Beschiverde» jeden Charakt.r i i l ind ,n jeder 3 t n f e , so
lang andaneind »der t i , f enigeivnizelc ^e auch sein
n iögen , anssncht lind ei i l ferni

Tan!ent>en, unter denen riele an, .Rande »es

Grabes N',NlN, wurde, bei seinen, Gebrauche ausdauernd,

dlüch seine W i r k u n g , nachdem alle andein M i t t e l fehl -

qeschl^en hatten, Gesundheit und S ta rke w i e d ^ e q c b c n .

D e r nieist Leidende d,nf n i t ln ve r^vc i fe ln ; el soll

nur von dei! niächti(,en K ia f t cn dieser in Els ta i !» .»

s<^»di>n Med i ^ ' ! , einen, ernstlichen Veisnch machen, <>nd

ihn, ivird l'alt! selige Gesnnt'heic >viederhe,gest»'Ut iveiden.

M . n , sollte lvin? ^ei l r . ! ! i . ,e» , ,ü» dieses H e i l '

»l i t te! f in »'me der folgenden Äransheic^n an^nn'endcn!

Asthma R,>dr

B,l,ös, B.'schlv.'it'e,, Nhe.,n,<iti^i!N^

^ ly f 'p ' ' ! "^ Stlchlueisto^f/inq
^il'b^!' all^r 'Arl s ch>v,!,dsl,cht

< ,̂chc Echn'ächl»
Gelyncht ^ l i o fe ln , oder Koni^'nbel

Gelchwülste ^ te in und G,,e-<

Gcschn'iüt' S^ündare H'yinptc'ine

Hauib lat t^n Schwache anö ,.>oer Ursache
Häinonl'oidcn Tic Douloni-enr

Illdl^w" lllitelleidökrank^iteü
I»sla,!>,n,u,on l ln! eqeln,,isnsse Meost, na-
Kalte 5i»b.r lion

Keiir Urinrerhallniia
K 0 p f sch,!, el ^ n Vene' i sch e ?l ffe r ci 0 »en
ifebeii-rancheilen Wassersucht

^lnndaqo Wund .^eh>

lDhiiiiiachie,, W»> mer >''^'^ ^ ' t

I ,de schach'el ist mit einer Gebrauchsanweisung

in deutsche, Sprache begleitet.

Hauptüied.ilaqe l^i Hexn S e r r a v a l l o , Aoothc-

rer >» T'iest, uno in ^a,bach bei Heun V> V s t g e N '

b e r g c r , Apotheker znin goldenen Adler.


